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Ein aktueller Nachweis der Schabrackenspitzmaus 
(Sorex coronatus Millet, 1828) in Niedersachsen

Nachdem HUTTERER & VIERHAUS ( 1984) deutlich auf Sorex coronatus in Westfa
len aufmerksam machten, verstärkten wir unsere Bemühungen, dieser Art 
auf die Spur zu kommen.
Mit dem Fundmaterial aus Harrienstedt bei Raddesdorf (Meßtischblatt 
Uchte-Süd, Nr. 3519/4) ist erstmals auch für das mittlere Südnieder
sachsen (Landkreis Nienburg, Warmser Geest) ein Beleg (Schädel) vor
handen.
Dieser stammt aus Schleiereulengewöllen des Sommers 1989. Die Gewölle 
wurden einem Schleiereulenbrutplatz entnommen. In den Gewöllen fanden 
wir noch Schädel von 3 Maulwürfen, 6 Waldspitz-, 8 Hausspitz-, 1 Gelb
hals-, 3 Wald-, 6 Scher- und 44 Feldmäusen.
SCHELPER (1988) deutet an, die Verbreitungsgrenze würde sich 
nach Osten verlagern. Wir nehmen an, daß sich die Schabrackenspitzmaus 
nun auch in nordöstlicher Richtung in Niedersachsen ausdehnt. Gründe 
könnten mildere Winter und trockene Sommer der letzten Jahre sowie das 
sich daraus ergebende reiche Insektenangebot sein. Aber auch überge
ordnete populationsdynamische Prozesse spielen wahrscheinlich eine 
Rolle.
Kleinsäugerforscher sollten daher die Verbreitungsgrenzen der Schabrak- 
kenspitzmaus in den kommenden Jahren genauestens beobachten.
Für die Bestätigung des Fundmaterials danken wir Herrn Dr. Henning 
Vierhaus, Bad Sassendorf. Herrn Rösler, Nienburg, sei hier nochmals für 
die zur Verfügung gestellten Gewölle gedankt.
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